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Warum PROFIS?

…und jede(r) Zweite scheitert

Quelle: Wissenschaft weltoffen

Ausländische Studierende
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Ziele

Mehr Qualität und 
Effizienz

Alumni

Fachliche
Betreuung

Sprachliche
Betreuung

AuswahlBewerbungInformation

Vernetzung 
und Einbindung in 

Internationalisierungs-
konzepte der HS
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Programmstruktur und Finanzierung

2009

4,3 Mio € ?

2008

4,3 Mio € ?

2007

ca. 2 Mio €

4,3 Mio € ?

2006

4,8 Mio €

2005

4,8 Mio €
Finanzierung

10
Zentrale Projekte

2,8 
Mio €

45

dezentrale

Projekte

5,7
Mio €
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Programmstruktur: Kooperation und Modellwirkung

� Kick-off-Meeting und thematische Workshops für 
Projektleiter

� Tagung „Zwischenbilanz nach einem Jahr 
PROFIS“ am 25./26. September 2006

� Broschüre „PROFIS-Projektdarstellungen“

� 2007: Übertragung erfolgreicher Ansätze auf 
weitere Hochschulen



711/2006

Zentrale Projekte (Auswahl)

Schwerpunkt
Auswahl

TestAS - Auswahltest
für ausländische

Studierende

Information
www.sprachnachweis.de

Student Services Online

Propädeutik & 
Betreuung

Deutsch Uni Online 
(DUO)
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TestAS - Wie ist der Test konzipiert?

• Allgemeiner Studieneignungstest mit 
fakultativen Fachmodulen

• Entwicklung: Konsortium ITB
Consulting und TestDaF-Institut

• Weltweites Testangebot in Deutsch 
und Englisch

• 80 - 100 Euro Kosten für Testteil-
nehmer – keine direkten Kosten für 
die Hochschulen

• Bislang entwickelte Fachmodule: 
Wirtschafts- und Ingenieurswissen-
schaften
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Beispiele für Modellprojekte an Hochschulen:
Informations- und Selbst-Test für ausländische Studi enbewerber

TU9 (Modul RWTH Aachen):TU9 (Modul RWTH Aachen):

� Entwicklung eines Selbst-Tests für Ingenieurwissens chaften 

� vorbereitende Information und Absolvieren des Tests  über das WWW 
vom Heimatland aus möglich

� Test hat keine rechtliche Auswirkung auf Zulassungs entscheidung

� Bewerber erhalten eine Rückmeldung durch Dozenten

� Bewerbern mit schlechten Ergebnissen wird von Ingen ieurstudium an 
TU9 abgeraten

���� bessere Information und Beratung zu fachlichen und persönlichen 
Anforderungen an Ingenieurstudierende
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Beispiele für Modellprojekte an Hochschulen:
Vorsemester für ausländische Studienbewerber

LMU MLMU Müünchen:nchen:

Einrichtung eines (freiwilligen) Vorsemesters: 

� fachspezifische Propädeutik inkl. Studienplanung un d -organisation, 
Arbeitstechniken, Bibliotheksbenutzung etc.

� gekoppelt mit fachspezifischem Deutschunterricht

� Dauer: 15 Wochen, 25 Semesterwochenstunden

� Erhebung von Gebühren von 900,- EUR pro Teilnehmer

���� umfassende fachliche und sprachliche Studienvorbere itung
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Beispiele für Modellprojekte an Hochschulen:
KOMPASS

���� Umfassende fachliche wie außerfachliche Betreuung u nd Selbstver-
pflichtung der Studierenden mit dem Ziel, Studienerf olgsquote zu 
erhöhen

UniversitUniversit äät Bremen:t Bremen:

� Individueller Studienplan inkl. erforderlichen ECTS -Punkten

� fachliche und außerfachliche Studienziele (soft skil ls)

� verantwortliche Mentoren und Sozialtutoren

Zu Studienbeginn Abschluss eines individuellen „Stu dienvertrages“
mit ausländischen Studierenden: 
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Beispiele für Modellprojekte an Hochschulen: 
Sprachbegleitprogramm für ausländische Studierende

UniversitUniversit äät Bielefeld:t Bielefeld:

� zu diversen Studienaufgaben (Seminar-Arbeit schreib en, Referat 
halten etc.) 

� für Bachelor, Master und Promotion

� für diverse sprachliche Vorkenntnisse

���� umfassendes Konzept zur Behebung der Sprachprobleme  während 
des gesamten Studiums

Entwicklung von zielgruppenspezifischen Deutsch-Mod ulen:

Ausbildung von Deutsch-Tutoren zur Unterrichtung de r Module 
während des Studiums
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Perspektiven 2007 ff.

1. Alternative: 
- Abschluss der Hochschulprojekte

- Dissemination (durch Workshops, 
Projektleitfäden, Veröffentlichung 
von Material etc.)

- Auslauffinanzierung TestAS, DUO

2. Alternative: - Fortsetzung und Neuaufnahme 
Zentraler Projekte

- Fortsetzung einzelner Best-Practice-
Modelle an den HS

- Anschubfinanzierung zur Umsetzung 
bewährter Modelle an weiteren HS

- Neue Modellprojekte an den HS


